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Nr. 35S und 359.

*¥. Koch, meteorologische Beobachtungen
im Sommer- und Herbstviertel-

jahr 1955*
Als Herr Prof. Wolf letzten Frühling Bern verlies»,

übernahm ich, auf seinen Vorschlag hin, die Fortführung
der von ihm seit mehreren Jahren regelmässig angestellten

meteorologischen Beobachtungen 1). —
Um dabei die dureli diesen Wechsel verursachten

Unterschiede und Lücken möglichst zu vermindern, setzte ich
die Beobachtungen mit denselben Apparaten fort, deren
sich Herr Wolf bediente, und begann die Aufzeichnungen
sogleich an dem Tage (25. Mai), an welchem Prof. Wolf
seine Beobachtungsreihe abschloss. Eine veränderte
Aufstellung einzelner Apparate war jedoch nicht zu vermeiden,

und mit ihr wurden zugleich einige theils dienlich
scheinende, Iheils durch die Umstände gebotene Veränderungen

im Beobachtungsplane vorgenommen. Statt einer
Aufzählung derselben, ziehe ich vor, gerade eine kurze
Uebersicht des ganzen seither befolgten Beobachlungsplanes
mitzutheilen; durch Vergleichung mit frühern Nummern
wird man finden, dass er nicht sehr wesentlich vom vorher

befolgten abweicht.
Je zu den Stunden 8h M., 12h M., 41' N. und 8h A.

wird aufgezeichnet: 1) Barometer- und 2) Thermometerstand,

3) Windrichtung — nach der Fahne des Zeilglocken-
thurms — und 4) Bewölkung. Bei 3) wird durch
hinzugesetztes 1, 2 oder 3 bezeichnet, ob zur Beobachtungszeit

Windstille oder sehr schwacher Wind, massiger Wind
oder sehr starker Wind wahrgenommen wurde. Die Be-

*) Sein Bcobachtunssjournal ist auf der Bibliothek dor naturforschenden

Gesellschaft dejionirt.

(Bern. Mittheil. Dezember 1855.)
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